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Angedacht

Überquellende Mülltonnen vor einem Zelt. 
Lebensmittel, die nicht verehrt wurden 
und daher weggeworfen werden. Dane-
ben die Plastiktonne, ebenfalls übervoll; 
dazu noch Müllsäcke.

Laut Bundesamt für Ernährung werden in 
Deutschland jedes Jahr ca. 11 Millionen 
Tonnen Lebensmittel weggeworfen, und 
damit sind nicht Mülltonnen gemeint, 
sondern jeweils 1.000 Kilogramm. Da-
von entfallen ca. 6 Millionen auf private 
Haushalte. Jeder Mensch in unserem 
Land verschwendet jährlich 79 Kilogramm 
an Essbarem. Das sind zwei Mülltonnen 
voll - randvoll.

Seit einigen Jahren weiß die Weltgesund-
heitsorganisation WHO zu berichten, dass 
weltweit mehr Menschen an den Folgen 
von Übergewicht als an Hunger sterben. 

Das sind die Rahmenbedingungen auch 
für unser Erntedankfest. Wir danken für 
etwas, was wir im Überfl uss haben und 
oft mals kaum wertschätzen. Das wi­
derspricht einer anderen Beobachtung, 
nämlich dem Hype um Kochshows und 
Kochkünstler im Fernsehen und bei You-
Tube. Da wird gekocht, bis die Topfl appen 
qualmen und jede noch so abwegige Idee 
wird gepusht, als wäre der wahre Genuss 

noch immer nicht entdeckt. Am Ende lan-
det dann wieder ein Teil in der Tonne? 

Die Bibel hat hier ein anderes Rezept: 
Wir feiern Erntedank. Anfang Oktober 
füllen sich die Kirchen mit Gaben aus den 
Gärten und von den Sammlungen der 
Konfi rmanden und Kinder. Vielfältig und 
bunt sieht das aus. Dabei will Erntedank 
vor allem Bewusstsein schaff en. Was wir 
haben, wovon wir leben, bedarf einer 
höheren Kraft . Die Erde ist ein riesiges 
Kraft werk, das Energie, Nahrung und Hei­
mat hervorbringt. All das geschieht nicht 
kraft  menschlichen Wirkens. Es ist Gottes 
Gabe, Gottes Schöpfung, Gottes Geschenk 
an alle Lebewesen. Das machen wir uns 
bewusst.

Doch es ist mühsam. Gefühle oder Erleb-
nisse, die sind viel leichter zu vermitteln. 
Ein Bewusstsein erlangen, dafür bedarf es 
mehr. Da muss man nachdenken, da muss 
man den Blick in die Weite ziehen, da 
muss man innehalten und die Scheinwer-
fer neu ausrichten: Wer bin ich? Wovon 
lebe ich? Wo kommt das her? 

Es lohnt sich, diesen Fragen nachzugehen. 
Denn der Wert, den ich meinen Lebens-
grundlagen zumesse, fällt automatisch 
auf mich selbst zurück: Ich selber bin 
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wertvoll, so wertvoll, dass Gott mir alles 
gibt, was ich brauche. 

Dass wir im Überfl uss leben, ist im Grunde 
nicht unsere eigene Schuld. Unsere El-
terngeneration hat hart dafür gearbeitet. 
Wir haben bei uns günstige Bedingungen. 
Wir leben auf dem richtigen Kontinent, 
in der richtigen Zeit. Heute gilt: Noch nie 
ging es dem Menschen so gut wie heute. 
Und das gilt bereits seit vielen Jahren. 
Und die neuste Entwicklung besagt: Noch 
nie haben wir so wenig gearbeitet für so 
viel Lohn.

Dafür sind wir dankbar, das ist ein großes 
Glück, auch wenn die Zukunft  diesen 
Standard in Gefahr sieht. Dennoch: Wer-
fen wir weg, was uns über ist? Ab in die 
Tonne? Tonnenweise? 

Zum Erntedankfest gehört immer ein Got-
tesdienst. Ich kann mich noch entsinnen, 
wie ich als Kind über den geschmückten 
Altar gestaunt habe. Ich fand die großen 
Kürbisse besonders eindrucksvoll. Und 
die Roterüben, die Zuckerrüben und die 
ganz großen Kartoff eln. Schließlich dieser 
Duft , der das alles zusammen ausmach­
te. Ein echter Kontrast zu der Tonne vor 
dem Zelt. Ein wertvoller Kontrast, denn er 
macht deutlich: Es gibt was zu feiern. Wir 

sind beschenkt, als wenn wir Geburtstag 
hätten und zugleich Weihnachten wäre. 
Wir bekommen einen Gabentisch ser-
viert, der uns beruhigt in den Herbst und 
Winter gehen lässt. Es ist genug für uns 
da. Genug für alle. Das ist das Wichtigste, 
das Wertvollste. Es kommt von Gott. Weil: 

„Alle guten Gaben, alles, was wir haben, 
kommt, O Gott, von dir. Wir danken dir 
dafür!“

Ich wünsche Ihnen ein schönes Ernte-
dankfest. Wenn Sie wollen, dann sehen 
wir uns zum Gottesdienst in der Katholi-
schen Kirche Burgthann – unsere Kirche 
ist ja derzeit in Reparatur. Kommen Sie 
und sagen sie mit uns Danke. Damit wir 
uns daran erinnern, wie wertvoll wir mit-
einander sind.

Es grüßt Sie herzlich 
Ihr Pfarrer Bernhard Winkler
aus Burgthann.
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Start ins neue Kindergartenjahr 
Wir freuen uns auch in diesem Jahr alle 
bestehenden und neuen Familien im neu-
en Kindergartenjahr der Kinderarche herz-
lich begrüßen zu dürfen.
Das schöne Sommerwetter machte uns 
den Einstieg nach den Sommerferien ge-
meinsam mit Kindern leichter, da wir un-
seren tollen Garten in vollen Zügen genie-
ßen konnten.
Ebenso freute uns sehr, dass im Rah-
men der Renovierungsmaßnahmen der 
Gemeinde Burgthann auch unsere Kü-

Große Veränderungen stehen
bei den Buchfi nken an  
Frau Prühäuser konnte im August Ihre 
Hochzeit feiern und wurde auf dem Stan-
desamt von Eltern, Kindern und Kolle-
ginnen mit einem Geschenk und Blumen 
nach der Trauung überrascht. Inzwischen 
heißt Sie Frau Hartl und wohnt nicht mehr 
hier. Aus diesem Grund wird Sie zukünft ig 
nicht mehr bei uns tätig sein.
Die Einrichtungseltern, die Kinder, die Mit-
glieder des Fördervereins und das Team 
sind sehr traurig darüber. Die Kirchen-
gemeinde verliert eine motivierte, sehr 
engagierte, kompetente, und beliebte 
Mitarbeiterin. Die off izielle Verabschie­
dung mit Frau Reinfelder, Vertreterinnen 
aus den anderen Einrichtungen der Kir-
chengemeinde, Elternbeirat, Förderver-

ken-Gruppe im Haus, pünktlich zum Start 
fertig renoviert wurde und wir mit den Kin-
dern die Räume einrichten konnten.
Kreativ und produktiv wurde es an un-
serem Konzeptionstag. Hier fand unser 
Team gemeinsam Zeit Termine, Feste, Ak-
tionen und ein Jahresthema zu fi nden. 
Unter dem Motto „Burgthann – hier bin 
ich daheim“ wird sich die Kinderarche mit 
verschiedenen Aktionen und Angeboten 
durch das Jahr bewegen.
Alle Termine und Schließtage fi nden Sie 
auf unserer Homepage der Kinderarche. 

Aus unseren Kindergärten
Burgthann – Mimberg – Altenthann

Die Buchfi nken – Mimberg

Die Kinderarche – Burgthann

Evangelisches Haus für Kind
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Kindergärten

einsmitglieder, Kindern und Mitarbeitern 
der Einrichtung war demzufolge eine sehr 
emotionale Runde. Sie konnte in den ver-
gangenen Jahren sehr viel in unserer Ein-
richtung bewegen und war für alle eine 
sehr vertrauenswürdige und bereichernde 
Gesprächspartnerin. An dieser Stelle noch 
einmal: Herzlichen Dank für alles! Mit den 
Besten Wünschen für Ihre Zukunft  und ei­

nem Wunschlied zum Abschied wurde die 
Feier beendet. 
Aber es gibt auch eine positive Nachricht – 
ab Oktober begrüßen wir einen Nachfolger 
für diese Stelle: Herr Martin Kraußeneck. 
Alle sind schon sehr gespannt ihn näher 
kennenzulernen. Wir begrüßen ihn recht 
herzlich und wünschen Ihm einen guten 
Start bei den Buchfi nken. 

Lichtblick – Burgthann

Aufregendes Ende für unsere Vorschul-
kinder
Ende Juli war es soweit: Unsere Vor­
schulkinder verabschiedeten sich vom 
Kinderhaus Lichtblick. An einem Don-

nerstagabend fand unsere lang ersehnte 
Vorschulübernachtung statt. In diesem 
Zuge überreichten uns die Familien liebe-
voll gestaltete Zaunlatten und eine Bank. 
Dafür vielen Dank!

Sie haben Interesse an einem
Krippen- oder Kindergartenplatz 2025 
in Burgthann?
Dann möchten wir Sie herzlich zu einem 
Informationsnachmittag im Kinderhaus 
Lichtblick einladen, um Ihnen unser Haus 
näher vorzustellen.
Sie haben die Möglichkeit die Räumlich-
keiten zu besichtigen, erhalten einige In-
formationen über unsere tägliche Arbeit 

und haben Zeit Fragen zu stellen.
Der Nachmittag für die Kinderkrippe fi n­
det am 26.11.2024 und für den Kindergar-
ten am 27.11.2024, jeweils um 17.00 Uhr
statt. Bitte planen Sie ca. 30 – 45 Min. ein.
Anmeldungen erbitten wir dafür unter der 
Tel. 0 91 83 / 9 03 61 36 oder per E-Mail an:
kita.burgthann-lichtblick@elkb.de

Wir freuen uns auf Sie! 

5Gemeindegruß Oktober / November 2024



Ki
nd

er
gä

rt
en

Fa
m

ili
en

pr
og

ra
m

m

Das neue Kindergartenjahr
ist gestartet
Das neue Kindergartenjahr bringt nicht 
nur neue Kinder, sondern auch neue Mit-
arbeiter mit sich.

Daher freuen wir uns, zwei neue Kollegin-
nen in unserem Haus begrüßen zu können.
Frau Katharina Schöff mann wird als Kin­
derpfl egerin die Sonnengruppe unterstüt­
zen. Frau Julia Gil-Roman wird das Team 
der Mondgruppe tatkräft ig unterstützen. 
Wir wünschen allen beiden, dass sie viel 
Freude an der Arbeit mit den Kindern, de-
ren Eltern und den neuen Kolleginnen ha-
ben.

Tag der off enen Tür
Ganz herzliche Einladung zu unserem 
Tag der off enen Tür am Samstag, den 
23.11.2024 von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr.
An diesem Tag haben Sie die Möglichkeit 
sich unsere Kindertageseinrichtung an-
zuschauen, Fragen zu stellen und sich ein 
genaueres Bild von den Räumlichkeiten zu 
machen. 

St. Veit – Altenthann

Familienprogramm Eine Mitmach­Aktion im November für alle 
interessierten Familien. 

Deutschland steht EU-weit bei der Produk-
tion von Verpackungsmüll an zweiter Stel­
le. Pro Kopf fallen in Deutschland ca. 237 
Kg Verpackungsmüll jährlich an ­ leider mit 
steigender Tendenz. Ein Teil davon wird in 
Deutschland verbrannt, wiederverwertet, 
aber auch in andere Länder verschickt. 
Die UN­Vollversammlung beabsichtigt ein 
rechtsverbindliches internationales Ab-
kommen gegen die Plastikverschmutzung 
auszuhandeln. Die letzte Verhandlungs­
runde dafür ist im November 2024. Wir 

Termine:

 07.10.: Kita-Andacht zu Erntedank
 16.10.: Laternenbastelabend für die 

Eltern um 19.00 Uhr
 11.11.: Laternenumzug zu St. Martin

ZERO WASTE 
CHALLENGE

30 Tage gegen Plastikmüll – 
Für die Umwelt und für 

meine Gesundheit 

vom 01.11. – 30.11.24

6 Gemeindegruß Oktober / November 2024



Kindergärten
Fam

ilienprogram
m

Sommerferienspaß im Hort
Bei dem diesjährigen Sommerferienpro-
gramm kam jeder wieder auf seine Kosten. 
Vielfältig, bunt, lustig, erfrischend, phan­
tastisch, abenteuerlich, 
entspannend, sportlich, 
jeder fand sein persönli-
ches Highlight.
Egal ob beim Basteln 
von Glassteckern, dem 
Projekt „Shark Hai“ 
von der Tauchschule 

„s‘taucht Burgthann“, im 
Wald, beim Abenteuer 
im „Gaggala“, beim Bou-
le- Spiel im Petanque 
Club, beim Backen und 
Kochen, bei Traumreisen und einem Feu-
erwehrbesuch in Altenthann oder auch 
bei dem großen Ausfl ug ins Freizeitland 
Geiselwind waren strahlende Kinderaugen 
unser schönster „Lohn“. 
Unsere 45 neuen Hortkinder wurden An­
fang September herzlich in Empfang ge-
nommen und haben bereits den ersten 
kleinen Ausfl ug erlebt. Sie durft en im 
Burgmuseum das Klassenzimmer an-

schauen und sich so auf das neue Aben-
teuer „Schule“ einstimmen.
Das neue Schuljahr kann starten! Wir freu-
en uns auf unsere 140 Hortkinder, auf eine 

neue Kollegin und einen neuen Praktikan-
ten im Team. 

Termine:

 02.10.: 18:00 Uhr, Elternabend mit El-
ternbeiratswahl und Referentin 
zum Thema „Resilienz, wie kön-
nen wir unsere Kinder stärken.“

Ev. Kinderhort – Burgthann

unterstützen das Vorhaben und möchten 
das Bewusstsein für die Vermeidung von 
Abfällen stärken. Für die Gewinner winken 
attraktive Preise. 

Die Challenge startet mit einem Kurzfi lm 
und der Vorstellung des Ablaufs am Mitt-
woch, 16.10.24, um 19.30 Uhr, im Evang. 
Gemeindehaus Burgthann.
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Jugend/KonfisJugend/Konfis
Konfirmanden-Camp in Wittenberg

Anfang der Sommerferien wagten die Kir-
chengemeinden Altenthann und Burgt-
hann ein neues Experiment: Konfi ­Camp 
in Wittenberg. Erstmals waren die Konfi r­
manden aus der Region „Sonnenschein“ 
unseres Dekanats (Altenthann, Burgt-
hann, Oberferrieden, Postbauer-Heng und 
Rasch) gemeinsam auf einer Konfi rman­
denfreizeit unterwegs. Auf dem Zelt-Camp 
in Wittenberg kamen dann nochmals ca. 
600 Konfi rmanden aus der ganzen Repub­

lik hinzu. Und das war auch der eine und 
einzige Schwachpunkt, dass es am Ende 
etwas unübersichtlich wurde. Dabei haben 
die fünf Tage allen Beteiligten außeror-
dentlich viel Freude bereitet. Ein wichtiger, 
vielleicht sogar unschätzbarer Nebenef­
fekt: Die Hauptamtlichen der Gemeinden 
hatten viel Zeit, sich auszutauschen und in 
der Zusammenarbeit einzuüben. Die Plä-
ne für die Zukunft  knüpfen auf jeden Fall 
an diese Erfahrungen an.

Fünf Tage vor den Toren der Reformationsstadt. 
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Das Altenthanner Gemeindefest fand die-
ses Jahr nicht wie bisher im Zelt hinter 
den Kindergarten statt, sondern unter 
dem Motto „Rund um St. Veit“ im und am 
Gemeindehaus. Familie Kraußer stellte 
dankenswerterweise ihr Grundstück zur 
Verfügung, wo vor allem die Aktivitäten für 
die Kinder stattfi nden konnten.
Weitere Zutaten, die zum Erfolg des Festes 
beitrugen:

Viele aktive Mitarbeitende, ein Gottes­
dienst zum Thema „St. Veit“ mit Ehrungen 
der Posaunenchormitglieder, köstliche 
Grillspezialitäten, Braten und Salate, ein 
reichhaltiges Kuchenbuff et, ein Kirchen­
quiz, Informationen in der Karatuhütte 
und bei der Diakoniestation, Spielmög-
lichkeiten für Kinder und Vieles mehr.
Die allgemeine Meinung: ein gelungenes 
Experiment, das wiederholt werden kann. 

Gemeindefest in Altenthann, diesmal etwas anders
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Oktober 2024
Altenthann Burgthann

6. Oktober –
Erntedank

Dankopfer :
Mission EineWelt

 09.00 – Gottesdienst
zum Erntedankfest 
mit Abendmahl
(Pfr. Winkler,
Posaunenchor)

  Anschließend Kaff ee 
und Kuchen gegen 
Spende für unsere 
Partnergemeinden in 
Tansania

 10.00 – „follow-ME“ –
Kinderkirche
(Gemeindehaus
Altenthann)

 10.30 – Musikalischer 
Gottesdienst zum 
Erntedankfest mit 
Abendmahl in der 
Kath. Christkönig-
kirche Burgthann
(Pfr. Winkler, Kantorei)

 14.30 – Erntedankzug der 
Kinder mit Ernte-
gaben (Treff punkt 
Kindergarten)
(Irene Wagner) 

13. Oktober – 
20. So. n. Trinitatis

Dankopfer:
Diakonisches Werk Bayern

Herzliche Einladung nach 
Burgthann

 10.30 – Gottesdienst
(Pfr. Loos)

 10.30 – KiGo – Kirche mit 
Kindern
(Gemeindehaus)

20. Oktober –
21. So. n. Trinitatis

Dankopfer:
Patengemeinde Lancken

 09.00 – Gottesdienst
(Pfr. Winkler)

 10.30 – FRIZZ-Gottesdienst 
in der Kath. Christkö-
nigkirche Burgthann
(Pfr. Winkler, Kirchenvor-
stand)

 10.30 – KiGo – Kirche mit 
Kindern (Gemeinde-
haus)

Kirchenvorstandswahlen!

23. Oktober –
Mittwoch

 19.00 – „Nacht der Lichter“ -
Ökumenisches Abendgebet mit Liedern aus Taizé
in der St. Veitkirche Altenthann

27. Oktober – 
22. So. n. Trinitatis

Dankopfer:
Erwachsenenbildung in Bayern

 10.30 – Gottesdienst
(Pfr. Schwarz)

 09.00 – Gottesdienst 
(Pfr. Schwarz) 

31. Oktober – 
Reformationstag

Dankopfer: 
Missionarische Projekte in 
Bayern

 19.00 – Einladung zum zentralen Festgottesdienst zum
Reformationstag in der Laurentiuskirche in Altdorf
(Dekanin Zieske)

  Im Anschluss Vortrag von Prof. Florian Höhne:
„Wie die digitale Reformation unsere Kirche
verändert.“

Gottesdienstanzeiger
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GottesdiensteNovember 2024
Altenthann Burgthann

3. Nov. –
23. So. n. Trinitatis

Dankopfer eigene Gemeinde:
Jugendarbeit

 09.00 – Gottesdienst
(Pfr. Winkler)

 10.30 – Gottesdienst
(Pfr. Winkler)

10. Nov. – 
Drittletzter  Sonntag des 
Kirchenjahres

Dankopfer :
Sozial-psychiatrischer Dienst 
Altdorf/Hersbruck/Neumarkt

 10.30 – Gottesdienst
(Pfr. Schwarz)

 10.00 – „follow-ME“ –
Kinderkirche
(Gemeindehaus
Altenthann)

Herzliche Einladung nach 
Altenthann

 10.30 – KiGo – Kirche mit 
Kindern
(Gemeindehaus)

17. Nov. –
Vorletzter Sonntag 
des Kirchenjahres 
(Volkstrauertag)

Dankopfer:
Vereinigte Evang.­Luth. Kirche in 
Deutschland

 09.00 – Gottesdienst mit 
anschl. Gedenkfeier 
am Kriegerdenkmal
(Pfr. Winkler,
Posaunenchor)

 10.30 – Gottesdienst mit
Fahnenabordnung 
der Vereine und
Gedenkfeier in 
der Trauerhalle am 
Friedhof.
(Pfr. Winkler) 

 10.30 – KiGo – Kirche mit 
Kindern
(Gemeindehaus)

20. Nov. –
Buß- und Bettag

Dankopfer eigene Gemeinde:
Kirchenmusik

 14.30 – Gottesdienst mit 
Seniorenabendmahl 
im Gemeindehaus
(Pfr. Winkler)

 10.30 – Gottesdienst mit 
Abendmahl
(Pfr. Winkler)

24. Nov. –
Letzter Sonntag 
des Kirchenjahres 
(Ewigkeitssonntag)

Dankopfer eigene Gemeinde:
Seniorenarbeit

 10.30 – Gottesdienst mit 
Gedenken an die
Verstorbenen in 
Altenthann und 
Burgthann
(Pfr. Schwarz)

 14.00 – Totengedenken  am 
Friedhof
(Pfr. Schwarz, 
Posaunenchor)

Herzliche Einladung nach 
Altenthann

 10.30 – KiGo – Kirche mit 
Kindern
(Gemeindehaus)

Wegen des Innendachschadens der Johanneskirche fi nden die
Gottesdienste zurzeit im Evang. Gemeindehaus Burgthann

oder an Alternativorten statt.
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wollen wir zu unseren Gottes diensten an Erntedank in

Altenthann um 09:00 Uhr
mit Abendmahl

(Pfarrer Winkler, Posaunenchor)

Erntedankzug um 14:30 Uhr für Kinder mit ihren Eltern, Geschwistern und
Großeltern am Evang. Kindergarten Burgthann.

Burgthann um 10:30 Uhr
mit Abendmahl

(Pfarrer Winkler, Kantorei)
in der Kath. Christkönigkirche Burgthann

Wir wollen dann gemeinsam mit unseren Erntekörbchen und –stecken zum Kirch-
platz ziehen, wo wir gegen 15 Uhr einen fröhlichen Erntedank-Kindergottesdienst 
feiern wollen. Bei Regen entfällt die Veranstaltung!

Herzlich einladen

Unsere Konfi rmanden
sammeln an Erntedank
Traditionell werden auch dieses Jahr wie-
der unsere Präparanden, Konfi rmanden 
und Kinder am Freitagnachmittag und 
Samstagvormittag vor dem Erntedank-
fest in den beiden Kirchengemeinden 
um Ihre Gaben zum Schmücken der Ern-
tedank­Altäre bitten. Bitte haben Sie Ver­
ständnis, dass evtl. nicht alle Straßen und 

Häuser im Gemeindegebiet erreicht wer-
den können. Gerne können Sie die Gaben 
auch direkt in beiden Kirchen abgeben. 
Achtung in Burgthann:  Bitte die Gaben 
im Vorraum der Evang. Johanneskirche, 
Kirchenweg 7, abgeben:

Am Freitag: 17.00 – 19.30 Uhr

Am Samstag: 11.00 – 13.30 Uhr 

Die Naturalgaben – bitte keine selbst 
hergestellten Produkte – kommen der 
Tafel Nürnberger Land – Ausgabestel­
le Burgthann, der Außenwohngruppe 
Burgthann der Rummelsberger Diakonie 
und der Behindertenhilfe Wurzhof zugu-
te. Wir freuen uns auch über haltbare 
Grundnahrungsmittel des täglichen Be-
darfs (Nudeln, Reis, Mehl, Nutella etc.).

Geldspenden leiten wir an unsere Paten-
gemeinden in Tansania, Endallah und Ba-
sodawish, weiter. 

Erntedankfest am Sonntag, den 06.10.2024
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Gottesdienste, Feste &
 Feiern – Ausblick

Am 20. Oktober 2024 ist der offizielle Ter-
min für die Wahlen zum Kirchenvorstand 
in unseren Gemeinden und in der gan-
zen Evangelischen Kirche in Bayern. In 
Altenthann werden dann fünf, in Burgt-
hann sechs Kirchenvorstände gewählt. 
In Altenthann wird im Anschluss noch ein 
Mitglied in den Kirchenvorstand berufen, 
in Burgthann werden es zwei sein. 

Womöglich werden Sie schon vor diesem 
Datum wählen, denn wie bei den vergan-
genen Wahlen vor sechs Jahren erhalten 
Sie alle notwendigen Unterlagen mit der 
Post zugestellt, so dass Sie bequem im 
Vorfeld eine Briefwahl machen können. 

Eine Kleinigkeit gilt es zu beachten: Bit-
te den Zettel mit den Kreuzen und Ihre 
Wahlkarte getrennt voneinander in den 
Umschlag. Für den Wahlzettel steht ihnen 
ein kleinerer Umschlag zur Verfügung. Den 
verschließen Sie, wenn Sie den ausgefüll-
ten Wahlzettel hineingesteckt haben. Den 

verschlossenen Umschlag zusammen mit 
der Wahlkarte in den größeren Umschlag, 
und dann ab die Post in den Briefkasten 
am Pfarrhaus. 

Sie können ebenso am Wahltag das für Sie 
zuständige Wahllokal aufsuchen und dort 
wählen.

Ihre Stimme ist entscheidend für unsere 
Zukunft. Je mehr Gemeindeglieder sich 
an der Wahl beteiligen, umso höher wird 
das Vertrauen in die neuen Kirchenvor-
stände sein. Die Kirche und auch wir als 
Kirchengemeinden stehen in der Öffent-
lichkeit unter sehr hohem Druck. Dem 
müssen wir uns gemeinsam entgegenstel-
len. Treten Sie für ihre Kirchengemeinde 
ein und nehmen Sie an der Wahl teil.

Vielen Dank! Auf eine gute Zukunft mit 
Gottvertrauen und gegenseitiger Wert-
schätzung, 

Ihr Pfarrer Bernhard Winkler

Wahlen zum Kirchenvorstand 
Ihre Stimme macht unsere Zukunft

FRIZZ- GOTTESDIENST
20.10.2024* • 10:30 Uhr • Katholische! Kirche Burgthann

Da hilft nur 
noch beten!

Anschließend lockeres Beisammensein an der Katholischen! Kirche

*Zeitgleich mit den Wahlen  
zum Kirchenvorstand.
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Herzliche Einladung zur

„Nacht der Lichter“
Ökumenisches Abendgebet mit Liedern aus Taizé

und dem Thema „Vergebung“

Mittwoch, 23. Oktober 2024, 19.00 Uhr
St. Veitkirche Altenthann

Zum Schluss nochmal
das Leben feiern 
Sterbebegleitung und Hospizarbeit 
Menschen am Lebensende haben besondere Be-
dürfnisse. Sie brauchen Pfl ege, Begleitung und 
Zuwendung durch ein ausgebildetes Team aus 
haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitenden.

Christlich-diakonische Zuwendung schließt eine 
würdevolle Begleitung am Lebensende ein. Mit 
viel Engagement und großem Einsatz fi nanziel­
ler Mittel wurden und werden eine allgemeine 
Palliativversorgung und eine hospizlich gestärk-
te Kultur in den Einrichtungen integriert. 

Für den Ausbau der hospizlichen Angebote und 
für die Ausbildung der haupt- und ehrenamtlichen 
Mitarbeitenden in der Sterbebegleitung bittet das 
Diakonische Werk Bayern anlässlich der Herbst-
sammlung vom 14. bis 20. Oktober 2024 um 
Ihre Unterstützung.

Herzlichen Dank für Ihre Spende!
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 Feiern – Ausblick

Die Kantorei lädt ein:

am 1. Dezember 2024, 10.30 Uhr 
Kath. Christkönigkirche Burgthann

zum 1. Advent

EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE 
BURGTHANN

Mit großer Anteilnahme haben wir uns in diesen Tagen von unserer ehemaligen 
Gemeindemitarbeiterin und Kirchenvorständin

Elfriede Bock
verabschiedet.

Elfi  Bock war 18 Jahre im Kirchenvorstand, davon einige Jahre als Vertrauens­
frau. Zudem war sie über viele Jahre als Gemeindehilfe aktiv und arbeitete im 
Seniorenkreis der Gemeinde mit. Nach längerer Krankheit ist sie im Juli in Frie­
den gegangen. Ihr Dienst war und ist uns ein großer Schatz.

Ebenso ist von uns gegangen
Karl-Heinz Eckstein.

Der gebürtige Altdorfer war bis zuletzt als Gemeindehilfe aktiv und bereicherte 
die Treff en der Gemeindehilfen regelmäßig mit Geschichten aus der lokalen His­
torie.

Den Hinterbliebenen und allen Trauernden wünschen wir Trost und Zuspruch 
durch Gottes Gnade - auch in der Zeit, da es still wird.

Pfarrer Bernhard Winkler im Namen des Kirchenvorstandes

Viele Jahre im Dienst 
der Kirchengemeinde Burgthann

Nachrufe
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Autsch! Das sieht ziemlich schief aus!
Just während einer Baubegehung rumpelte es im Kir-
chendach, einiger Putz fiel zu Boden und auf einmal 
hing ein Teil der Decke schief. Was war da passiert?

Das Dach der Kirche in Burgthann besteht aus zwei Teilen: einem Außen- und einem Innen-
dach. Das Außendach, das sind die Ziegel mit den Dachsparren. Hier ist alles in Ordnung. 
Gott sei Dank! Aber das Innendach, das ist die Verkleidung, die man sieht, wenn man in der 
Kirche ist, das hat sich gelöst. 

Um den Schaden zu beheben, sind mehrere Schritte notwendig:
1) Wir haben die Kirche gesichert. Dazu wurde sie verschlossen und die Glocken abge-

schaltet. Die Schwingungen der Glocken könnten womöglich den Schaden vergrößern.

2) Das ist das Nächste: den Schaden nicht noch größer werden lassen. Dazu hat ein Dach-
decker eine Sicherung am beschädigten Teil angebracht. Diese hält zumindest vorü-
bergehend.

3) Nun muss man herausfinden, was genau kaputt ist. Warum hat sich das Innendach 
gelöst. Hier brauchen wir einen Gutachter.

4) Wenn die Ursache feststeht, kann die Reparatur erfolgen. Das Innendach muss wieder 
so befestigt werden, dass es dauerhaft hält.

5) Dabei kommt es auf die Perspektive an: Der Schaden sollte nach Möglichkeit gar nicht 
mehr auftreten. Dafür können weitere Maßnahmen nötig sein, wie Materialersatz, mo-
derne Baustoffe oder zusätzliche Dachkonstruktionen.

6) Irgendwann wird irgendwer eine Rechnung stellen. Wer muss was bezahlen? Die Ver-
sicherung oder die Kirchengemeinde? Gibt es Zuschüsse und Zuwendungen? Sind die 
Gemeindeglieder bereit, die Herstellung der Kirche mit Spenden zu unterstützen?

Diese Punkte machen deutlich: Weihnachten wäre ein schöner Zeitpunkt, um die Kirche 
wieder nutzen zu können. Ostern 2025 ist der wahrscheinlichere.

Deshalb braucht es noch eine wichtige Entscheidung:
7) Wo können wir in der Zeit, bis die Johanneskirche wiederhergestellt ist, unsere Gottes-

dienste feiern.

Gleich nach der ersten Nachricht in der Zeitung meldete sich der zuständige katholische 
Pfarrer Dominik Pillmayer im Pfarramt und bot seine Christkönigkirche in Burgthann als 
Ausweichquartier für uns an. Das ist weit mehr als eine noble Geste. Für diese prompte und 
umfassende Hilfe sind wir auf’s Herzlichste dankbar! 

Somit steht fest:
8) Ein Großteil unserer Gottesdienste wird in der nächsten Zukunft in der Katholischen 

Christkönigkirche in der Kindsbühlstraße stattfinden. 

Das Thema wird noch öfter auf’s Tableau kommen. Wir bitten schon jetzt um Ihre Unter-
stützung. Es wird eine große Aufgabe, die wir nur im Verbund mit allen Gemeindegliedern 
schaffen. 

Es grüßt Sie herzlichst Ihr Pfarrer Bernhard Winkler   
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Danke an unsere Ehren- und Hauptamtlichen

Immer wieder wird in unserer Gesellschaft 
und in unserer Kirche deutlich, wie wichtig 
Menschen sind, die sich ehrenamtlich ein-
bringen, Verantwortung für die Gemeinde 
übernehmen und ein tröstendes Wort oder 
ein freundliches Lächeln für ihre Mitmen-
schen verschenken. 

Wir erachten es nicht als selbstverständ-
lich, dass sich unsere Kirchenvorstände, 
Kirchpfleger, Gemeindehilfen, Hausmeis-
ter, Grünanlagenpfleger*in, die Mitglieder 
der Kantorei, des Singkreises, des Po-
saunenchores, der Nachbarschaftshilfe, 
des Obst-und Gartenbauvereins und die 
Teams der KiGo-, Weltgebetstags-, Haus-, 
Senioren-, Gemeindehilfen-, Frauen- und 

Jugendkreise in die Gemeindearbeit unse-
rer Kirche einbringen. 

Daneben gebührt auch unseren hauptamt-
lichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
ein ganz besonderer Dank. Sie engagieren 
sich oft weit über das normale Maß hinaus. 

Das selbstlose Engagement der vielen 
ehrenamtlichen und hauptamtlichen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter in unseren 
Gemeinden bleibt nicht unbemerkt. Es ist 
für uns von unschätzbarem Wert. 

Danke, dass Sie sich in unseren Kirchenge-
meinden Altenthann und Burgthann mit 
Herz, Energie und Leidenschaft für andere 
einsetzen!   

Ab 24. September 
immer dienstags 
um 9.30 Uhr tref-
fen sich wieder 
Mütter mit ihren 
Krabbelkindern im 
Gemeindehaus. 
Die Gruppe würde 

sich über Zuwachs sehr freuen! Mit festen 
Ritualen und besonderen Themen soll 
den Kindern der Ablauf vertraut werden 
und den Müttern Gelegenheit bieten zum 
gemeinsamen Austausch. Wir laden alle 
Interessierten recht herzlich ein.
Info unter Tel. 09183-3187, Pfarramt 
Burgthann.   

Neue Krabbelgruppe im Gemeindehaus – ab 24. September 
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Am Reformationstag sind alle Kirchenge-
meinden des Dekanats Altdorf um 19.00 
Uhr zum zentralen Reformationsgottes-
dienst in die Laurentiuskirche nach Alt-
dorf eingeladen. Professor Florian Höh-
ne, seit einem Jahr Lehrstuhlinhaber für 
Medienethik und Digitale Theologie an 
der FAU in Erlangen, hält im Anschluss 
an den Gottesdienst einen Vortrag, wie 
die digitale Reformation unsere Kirche 

Um Hilfe und Prävention bei sexuellem 
Missbrauch zu stärken, werden im Deka-
nat Altdorf und in den Kirchengemeinden 
derzeit Schutzkonzepte erarbeitet. Sara 
Neidhart und Stefan Schurkus sind vom 
Dekanatsausschuss als Ansprechpersonen 
benannt worden. Sie sind ansprechbar, 
wenn selbst Betroff ene Unterstützung und 
Hilfe brauchen oder Mitarbeiter*innen ei­
nen konkreten Verdacht haben oder ein*e 
Betroff ene*r vom Erlittenen erzählt hat.
Die Ansprechpersonen begleiten in einem 
absolut vertraulichen Rahmen. Sie überle-

Sara Neidhardt
09187/9674076
sara.neidhardt@elkb.de

Stefan Schurkus
0170/6129690
troikus@freenet.de 

verändert und fragt zum Beispiel, ob 
Künstliche Intelligenz predigen darf. 
Beim anschließenden Empfang in der 
Laurentiuskirche ist Gelegenheit zum 
Austausch, ganz traditionell: face to face. 
Und auch die Musik im Gottesdienst ist 
nicht von der KI – sondern bewährt vom 
Dekanatsposaunenchor unter Leitung 
von Edith Hechtel und Dekanatskantor 
Wolfram Wittekind. 

gen gemeinsam mit den Betroff enen, wel­
che Hilfe und Unterstützung diese brau-
chen, und welche Schritte sie als nächstes 
gehen möchten. Ohne Einwilligung der 
Betroff enen werden keine Informationen 
an Dritte weitergegeben.
Ergänzt wird die Tätigkeit der Ansprech-
personen auf Dekanatsebene von Ver­
trauenspersonen in den einzelnen Kir-
chengemeinden oder Regionen. Falls hier 
(noch) niemand benannt ist, stehen Sara 
Neidhart und Stefan Schurkus gerne zur 
Verfügung.
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Wenn Martin Luther ein Handy gehabt hätte…

Evang.-Luth. Kirche in Bayern: Aktiv gegen Missbrauch
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Altenthann
Gruppen und Kreise:

Mädchengruppe, ab 6 Jahren  
Fr., 18:00 –  19:30 Uhr (Irene Wagner) 
Tel. 01 51 / 68 80 46 56

Jungschar, 7 – 14 Jahre 
Fr., 18:00 – 19:30 Uhr (Jonas Wotschach) 
Tel. 01 70 / 3 60 14 82

Teenykreis, ab 12 Jahren 
Sa., 19:00 – 22:00 Uhr  (Max Neumann) 
Tel. 01 51 / 50 72 53 42

„Contact“, der offene Jugendtreff 
Fr., 19:00 – 22:00 Uhr, 
(Jessica Breitenbach) 
E-Mail: jugendtreffcontact@gmail.com

Eltern-Kind-Gruppen

„Kleine Racker“ 
Di. 9:30 Uhr im Gemeindehaus, 
Kontakt: über Pfarramt , Tel. 0 91 83 / 31 87

Eltern-Kind-Café

Eltern mit Kindern von 0 – 6 Jahren:  
Do., 15:30 – 17:00 Uhr im Gemeindehaus, 
(Irene Wagner) Tel. 01 51 / 68 80 46 56

Weitere Gruppen und Kreise

Seniorenkreis  
Treffen in Claudias Café, 14:00 Uhr: 
Do., 17.10. und Do., 21.11.
Frauenkreis 
Mi., 23.10., 19.30 Uhr,  

„Spieleabend“ im Gemeindehaus
Mi., 27.11.,  

„Hoffnung, die ins Leben fällt“ Vortrag Fr. 
Hochsam und Fr. Federsel

Tafel Nbg. Land   
Di. 15:00 –16:30 Uhr, 
Gemeindehaus Burgthann, Kontakt: 
Frau Großmann, Tel. 0 91 83 / 42 59

Seniorenkreis im Gemeindehaus 
Kontakt: Frau Bendiks, Tel. 1549
Mi., 16.10., Ausflug nach Cadolzburg: Ab­
fahrt 8:30 Uhr, nähere Infos bei Fr. Bendiks 
Mi., 20.11., 14:30 Uhr, Gottesdienst zum 
Buß -und Bettag mit Abendmahl. Herz-
liche Einladung an die ganze Gemeinde 
(Gemeindehaus).
Kindergruppe „Kleine Eulen“ 
Fr., 15:00 – 16:30 Uhr (Irene Wagner) 
Tel. 01 51 / 68 80 46 56
FollowME – Kinderkirche (monatlich) 
Kontakt: Elke Nicklas, Tel. 7149
Eltern-Kind-Gruppe, 0–3 Jahre 
Di. 9:30 Uhr im Gemeindehaus, Kontakt: 
Verena Weiler, Tel. 01 51 / 16 72 52 76 
Martina Merkel, Tel. 01 71 / 8 60 53 64
Singkreis: jeden 2. Dienstag im Monat, 
20:00 Uhr, Kontakt: Elke Schmid Tel. 10 52
Posaunenchor Altenthann 
jeden Do. um 20:00 Uhr im Gemeinde-
haus. Kontakt über Rainer Kraußer 
Tel. 01 60 / 94 17 30 26

Treffen der Gemeindehilfen

Altenthann/Burgthann 
Montag, 25.11.2024, 14:30 Uhr 

Gemeindehaus Burgthann

Kantorei Burgthann

Probe Donnerstag, 19:30 – 21:00 Uhr 
Gemeindehaus Burgthann

Impressum

Herausgeber des Gemeindegrußes:
Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Altenthann/Burgthann, Auflage: 1.000 
(Die Redaktion behält sich vor, eingereichte Artikel zu kürzen)

Verantwortlich: Pfarrer Bernhard Winkler
Gestaltung und Herstellung:
scharf – druck und mehr, Burgthann

Burgthann
Gruppen und Kreise:

in unseren Gemeinden
Veranstaltungen, Termine und Treffpunkte
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in Altenthann und Pattenhofen:
Klein Werner (82)
Schötz Leona (76)
Rabl Renate (72)
Maußner Margarete (84)
Liebel Isolde (73)
Brandmann Monika (79)
Nerreter Reinhard (71)
Billhöfer Heinz (78)
Wagner Gerhard (72)
Vitzthum Karlheinz (77)

in Burgthann:
Müller Bernhard (74)
Treuheit-Schmidt Werner (71)
Söldner Dieter (77)
Senkel Winfried (73)
Braun Karl (78)
Feuchtmeyer Hans-Gerhard (77)
Springer Betti (73)
Engelhardt Christa (78)
Fritsch Anna (81)
Holzammer Johann (88)
Jäger Hanne (86)
Distler Georg (84)
Schleicher Elisabeth (81)

in Altenthann und Pattenhofen:
Dormann, Erich (85)
Schötz Konrad (80)
Vitzthum Luise (72)
Günther Ellen (84)

in Burgthann:
Iseler Jörg (75)
Noichl, Ursula (85)
Vitzthum Hildegard (77)
Schuh Christa (83)
Grimm, Nelly (85)
Distler Anneliese (82)
Holzammer Heinrich (77)
Kern Gertraud (76)

Kelz Maja (74)
Lindner Franz (82)
Neußer Gerhard (75)
Hupfer Renate (70)
Koestler Kamilla (80)
Schmidt Herbert (85)
Bittner Gisela (72)
Kraushofer Bernd (86)
Volkert Renate (80)
Eder Karl Heinz (79)
Brunner Karin (72)
Morawek Marianne (85)
Widerspick Betty (86)
Ott Anneliese (87)

in Mimberg:
in Mimberg:
Weinzierl Katharina (84)
Eckert Michael (76)
Reif Babette (90)
Ziegler Manfred (71)
Fischer Waltraut (71)
Biebrach Margit (74)
Haas Margarete (78)
Stelzer Kathrin (70)
Ziegler Günter (78)

Welzel Silvia (72)
Leopoldseder Liesbet (88)
Weber Anna (93)
Liebel Laura (70)

in Mimberg:
Weinzierl Karl  (90)
Löhner Reinhard (75)
Mederer Andreas (84)
Weidknecht Janusz (74)
Gügel Detlef (80)
Rösner Monika (71)
Bräunlein Hermann (80)
Lechner Helmut (83)

Wir gratulieren  zum Geburtstag im Oktober:

Wir gratulieren  zum Geburtstag im November:
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Kasualien

Bock Elfriede, 74 Jahre, am 
30.07. in Burgthann

Eckstein Karl Heinz, 78 Jah-
re, am 05.08. in Burgthann

Sörgel Karl Heinz, 79 Jahre, 
am 29.08. in Burgthann

Klein Ludwig, 55 Jahre, am 
06.09. in Rummelsberg

Volkert Margarete, 94 Jahre, 
am 11.09. in Burgthann

Maul Gerda, 84 Jahre, am 
17.09. in Burgthann

Buchner Luise, 84 Jahre, am 
19.09. in Burgthann

Müller Dominik und  
Gütinger Nina, am 07.09. in 
Altenthann

Schrammel Felix und 
Sydow Valentina am 07.09. 
an der Bumberer Quelle

Billhöfer Leni am 07.09. in 
Altenthann

Riedl Nevi am 08.09. an der 
Bumberer Quelle

02.11. und 17.11. – aufgrund des Innen-
dachschadens in der Johanneskirche 
Burgthann finden alle Taufen bis auf weite-
res in der St. Veitkirche statt

Die nächsten Tauftermine

Sammlung
für  hilfsbedürftige Familien in  
Rumänien in Zusammenarbeit  

mit den Johannitern am

11. Oktober

Gesammelt wird: Winter- wie Som-
merkleidung, Bettwäsche und Handtü-
cher, Geschirr, Sport- und Spielsachen, 
Schulbedarf, Fahrräder, Nähmaschi-
nen, und Werkzeug, Rollstühle und 
Rollatoren, gut erhaltene Schuhe, auch 
Sport-Fußballschuhe. Wir freuen uns 
auch über eine Geldspende, die die 
Transportkosten decken.
Wichtig: Inhalt bitte gut verpackt in 
Kartons oder auch Obstkisten abge-
ben, nicht in gelben Säcken !  
Bitte nur an den o. g. Tag anliefern.
Annahme der Waren:
Nur am Freitag, 11.10.2024, im Wein-
garten 9, Weinhof, von 9:00 – 18:00.
Weitere Informationen gibt es per 
Telefon unter
0157 / 38 34 38 21 – Fr. Schubert oder
0178 / 9 68 88 49 – Fr. Struller.

Herzlichen Dank an alle, die ihr Kirch-
geld für das Jahr 2024 schon entrich-
tet haben.

Unsere herzliche Bitte an diejenigen, 
die das noch nicht getan haben: Bitte 
überweisen Sie Ihr Kirchgeld. Es bleibt 
in der Kirchengemeinde vor Ort und 
wird in Altenthann für die Außenanla-
gen am Gemeindehaus und in Burgt-
hann für die technische Ausrüstung 
unserer Kirche verwendett.

Burgthann
Konto der Raiffeisenbank 
Oberferrieden-Burgthann 
IBAN: DE95 7606 9564 0000 8028 59

Altenthann 
Konto Raiffeisenbank 
im Nürnberger Land 
IBAN: DE53 7606 1482 0104 0106 12

Kirchgeld 2024
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So erreichen Sie uns Vorwahl Altenthann/Burgthann: 09183 -

Evang.-Luth. Pfarramt Burgthann
Pfarrer Bernhard Winkler: 
Kirchenweg 12 ·  31 87 · FAX 77 15 
E-Mail: pfarramt.burgthann@elkb.de 
Internet: www.burgthann-evangelisch.de
Sekretärin: Andrea Müller ·  31 87 
Bürozeiten:	 Mo.: 	 8.00 –	12.00 Uhr 
	 Di., Mi., Fr.:	 10.00 –	12.00 Uhr 
Vertrauensmann: Gerd Wagner,  90 32 81 
Gemeindereferentin: 
Irene Wagner,  01 51 / 68 80 46 56 
E-Mail: ej.altenthann-burgthann@elkb.de 
Ansprechpartnerin Missionsarbeit: 
Martina Pscherer,  40 30 36

Kirchengemeinde Altenthann

Pfarrer Bernhard Winkler: 
Kirchenweg 12 ·  31 87 · FAX 77 15 
E-Mail: Kirchengemeinde.altenthann@elkb.de 
Internet: www.burgthann-evangelisch.de 
Vertrauensfrau: Ulrike Bendiks,  15 49 
Ansprechpartner Missionsarbeit: 
Reinhard Distler,  12 28

Kindertagesstätten und 
Familienprogramm

„Die Kinderarche“ Burgthann, 
Mimberger Str. 41 ·  75 87 
Leitung: Alexandra Hildebrand und Betina Bankel 
E-Mail: kita.burgthann@elkb.de

„Evang. Kinderhaus Lichtblick“ Burgthann, 
Mimberger Str. 41a 
Leitung: Jessica Raum 
E-Mail: kita.burgthann-lichtblick@elkb.de

„Evangelischer Kinderhort“ Burgthann, 
Mimberger Str. 28 ·  9 39 95 22 
Leitung: Silvia Kastner 
E-Mail: kita.burgthann-hort@elkb.de

„Die Buchfinken“ Mimberg, 
Am Buchenschlag 2 ·  203 
Leitung: Annika Prühäuser 
E-Mail: Buchfinken@web.de
Kindergarten „St. Veit“ Altenthann: 
Mühlbergstr. 8 ·  44 48 
Leitung: Marina Kraußeneck 
E-Mail: kita.altenthann@elkb.de
KiTa-Verwaltungsleitung und 
Familienprogramm: 
Petra Reinfelder · Kirchenweg 9 ·  40015 
Mobil: 0160/1669365 
E-Mail:  
Kita.Verwaltungsleitung.Burgthann@elkb.de 
Internet: 
familienprogramm-burgthann.e-kita.de

Bankverbindungen Burgthann
Allgemeine Spendenkonten:
Raiba Oberf.-Burgthann 
IBAN:	 DE33 7606 9564 0000 8044 60 
BIC:	 GENODEF1BTO
Sparkasse 
IBAN:	 DE24 7605 0101 0380 3650 23 
BIC:	 SSKNDE77XXX

Kirchgeld: 
Raiba Oberf.-Burgthann 
IBAN:	 DE95 7606 9564 0000 8028 59 
BIC:	 GENODEF1BTO

Bankverbindungen Altenthann
Allgemeines Spendenkonto
Raiba im Nürnberger Land 
IBAN:	 DE09 7606 1482 0004 0106 12 
BIC:	 GENODEF1HSB

Kirchgeld: 
Raiba im Nürnberger Land 
IBAN:	 DE53 7606 1482 0104 0106 12

Weitere Einrichtungen

Diakoniestation: 
Burgstr. 28 ·  18 65 · FAX 90 00 67 
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung

Nachbarschaftshilfe Burgthann: 
 95 08 18

Verein Rummelsberger Hospizarbeit: 
Rummelsberg 46, Schwarzenbruck 
 0 91 28 / 50 25 13, Handy 01 75 / 1 62 45 14

Erziehungs- und Familienberatung: 
Türkeistr. 11, Altdorf ·  0 91 87 / 17 37

Suchtberatung: 
Türkeistr. 11, Altdorf,  0 91 87 / 78 97

Beratungsstelle für seelische Gesundheit: 
Türkeistr. 11, Altdorf ·  0 91 87 / 90 65 42

Beratung für pflegende Angehörige: 
Rummelsberg 46 ·  0 91 28 / 50 23 71

Familienpflege-/Dorfhelferinnen-Station: 
Nikolaus-Selnecker-Platz 2, Hersbruck, 
 0 91 51 / 83 77-0

Telefonseelsorge: 
 0800/111 0 111 oder 111 0 222

Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit: 
Mo.: Altdorf, Türkeistr. 11 ·  09187/80232 
Mi. u. Do.: Feucht, Fischbacher Str. 6, 
 0 91 28 / 72 48 00


